
Ennigerloh

Dirk Wedmann und Anja Schröder

Hörgenuss der besonderen
Art beim 300. Dielenabend

nem Solo für Violoncello, kompo-
niert von Wedmann. Letzterer er-
klärte, dass er das Instrument
Violoncello als ein Behältnis be-
trachte, das er mit Musik gefüllt
habe.

Abschließend spielten Anja
Schröder und Dirk Wedmann ein
Stück von Brahms.

Belohnt für das besondere Kon-
zert wurden die Künstler mit
kräftigem Applaus. Als Zugabe
war das Wiegenlied „Guten
Abend, gute Nacht“ von Johannes
Brahms zu hören.

Bereits am Samstag, 10. Febru-
ar, ist Wedmann mit dem Pro-
gramm „Leichter als Luft“ – ein
Liederabend mit Studierenden
der Folkwang-Universität der
Künste Essen – zurück auf der
Pfarrhaustenne in Enniger.

Programm durch zwei Solo-Wer-
ke: Die Bagatellen op 126 für Kla-
vier von Ludwig van Beethoven
sowie Mix für Violoncello.

Dirk Wedmann stellte dem Pu-
blikum Auszüge der Bagatellen
vor: „Bei diesen Stücken handelt
es sich um experimentelle Stücke
von Beethoven, die stilistisch
schon sehr weit in die Zukunft
weisen“, sagte er. Komponiert
habe Beethoven sie im Alter von
54 Jahren. „Zu dieser Zeit hatte
er bereits sehr unter seinen ge-
sundheitlichen Problemen zu lei-
den.“ Mit diesen Musikkenntnis-
sen und bei gedämmtem Licht ge-
nossen die Zuhörer die Bagatellen
gespielt von Dirk Wedmann am
Klavier.

Nach der Pause verwöhnte
Anja Schröder die Gäste mit ei-

Enniger (utek). Mit einem Hör-
genuss der besonderen Art haben
Dirk Wedmann am Klavier und
Anja Schröder am Violoncello das
Publikum während des 300. Die-
lenabends auf der Pfarrhaustenne
in Enniger begeistert. Außer mit
Musikstücken von Ludwig van
Beethoven und Johannes Brahms
stellte sich der gebürtige Ennige-
raner Wedmann dem Publikum
auch als Komponist vor.

Im Mittelpunkt des Abends
standen zwei Meisterwerke der
Kammermusik: Ludwig van Beet-
hovens Sonate für Violoncello
und Klavier A-Dur op 69: I. Alle-
gro ma non tanto, II. Scherzo: Al-
legro molto und III. Adagio can-
tabile – Allegro vivace sowie die
Sonate von Johannes Brahms
e-Moll op 38. Ergänzt wurde das

Im Gasthof Averbeck hat am Samstagabend die Generalversammlung des Bürgerschützenvereins Osten-
felde stattgefunden. Dabei blickte der Vorstand unter anderem auf das anstehende Schützenjahr mit
Königin Melanie Kröger. Im Juli wird ihr Nachfolger oder ihre Nachfolgerin ermittelt. Außerdem gab der
Vorsitzende Mark Wehling bekannt, dass der Verein nunmehr 1002 Mitglieder zähle. Das Bild zeigt (v. l.)
Florian Ströcker, Mark Wehling, Brigitte Hinse, Königin Melanie Kröger, Bernd Knepper, Manfred Rose,
Verena Hauffen, Paul Timmerherm, Anna Woehrlin, Bernd Lakenbrink, Markus Wellerdiek sowie Tim
Otto. Foto: Schomakers

Generalversammlung in Ostenfelde

Schützen heißen
1000. Mitglied
willkommen

anstehende Investitionen. „Um
den Verein strategisch aufzustel-
len, ist eine Beitragserhöhung un-
erlässlich. Wir wollen als Verein
gut aufgestellt sein.“

Auch bei den Vorstandswahlen
herrschte Einstimmigkeit. Vor der
Wiederwahl des Stellvertretenden
Vorsitzenden Markus Wellerdiek
erklärte Wehling: „Markus ist für
den Verein immer zur Stelle. Ich
kann mir keinen besseren Stell-
vertreter vorstellen.“ Zur Wahl
des Schriftführers Manfred Rose
bemerkte er: „Die Arbeit des
Schriftführers ist immens.“ Da-
bei geschehe vieles im Hinter-
grund. „Du machst das gut.“ Bei-
de Wahlen wurden mit viel aner-
kennendem Beifall begleitet.

Für Thomas Gröne war es eine
Selbstverständlichkeit, sich zum
Kassenprüfer wählen zu lassen.
Er ersetzt Rudi Splietker und
wird mit Jörg Besselmann die
Kasse künftig prüfen, die laut
Besselmann von Kassierer Niklas
Böcker „hervorragend“ geführt
wird.

Im Jahresrückblick erinnerte
Manfred Rose an ein „abwechs-
lungsreiches vergangenes Jahr“
in dem das Schützenfest der Hö-
hepunkt gewesen sei.

Für das anstehende Schützen-
fest im Juli wünscht sich Mark
Wehling wieder einen spannen-
den Wettkampf unter der Vogel-
stange, wie ihn sich Königin Me-
lanie Kröger mit mehreren Aspi-
ranten geliefert hatte.

Ostenfelde (dis). Während der
Generalversammlung des Bürger-
schützenvereins (BSV) Ostenfelde
wurde eine Schallmauer durch-
brochen. Zumindest bildlich
gesprochen. Mehr als 1000 Mit-
glieder zählt der Verein nunmehr.
Um genau zu sein: 1002. Das ver-
kündete der Vorsitzende Mark
Wehling.

Im Jahresbericht gab Schrift-
führer Manfred Rose dann noch
bekannt, dass Christiane
Schmidtke das 1000. Mitglied ist.
Die Frühschoppenaktion „Mehr
Frauen im Verein“ habe viele
erreicht, sagte Wehling. Da passe
es ins Bild, dass man mit Melanie
Kröger aktuell die dritte Königin
in der Vereinsgeschichte habe.

Erfreulich war auch, dass die
Mitglieder im Rahmen der
Generalversammlung ohne Dis-
kussion einer Mitgliedsbeitrags-
erhöhung einstimmig zustimm-
ten. Der Beitrag wurde für Mit-
glieder ab einem Alter von
21 Jahren um 5 Euro auf 30 Euro
pro Jahr erhöht. Ganz bewusst
belasse man die Beiträge für Jün-
gere auf dem Ist-Stand, betonte
Wehling, da sie die Zukunft für
das Weiterbestehen des BSV sei-
en.

Grund für die Erhöhung ist
dem Vorsitzenden zufolge die
Kassenlage. Diese sei „gut, aber
nicht hervorragend“. Auch für
den BSV werde alles teurer – er
verwies dabei unter anderem auf

Auf der Pfarrhaustenne in Enniger hat am Samstag der 300. Dielen-
abend stattgefunden. Gestaltet wurde er von Anja Schröder (l.) am
Violoncello und Dirk Wedmann am Klavier. Foto: Kosinski

VHS

Syrische Küche
kennenlernen

Ennigerloh (gl). Die syrische
Küche kennzulernen – dazu
lädt die Volkshochschule
(VHS) in En-
nigerloh für
Samstag,
27. Januar,
ein. „Die syri-
sche Küche ist
aufgrund ih-
rer vielen Re-
gionen, ihrer
historischen
Vergangenheit und ihrer regio-
nalen Lage sehr vielfältig und
reichhaltig“, schreiben die
Verantwortlichen. Ein syri-
sches Essen beginne immer mit
den Vorspeisen. Das arabische
Fladenbrot Fateir dürfe dabei
nicht fehlen. Während des
Kochkurses könnten Interes-
sierte ein komplettes Menü zu-
bereiten. Unter Anleitung der
aus Syrien stammenden Kurs-
leiterin Antasar Shihe (Foto)
würden Teilnehmende tradi-
tionelle Hauptgerichte zube-
reiten. Ein süßes Dessert mit
Pistazien runde das Programm
ab.

Das Angebot findet von 11
bis 14.45 Uhr in der Schulkü-
che der Gesamtschule Enni-
gerloh statt. Foto: VHS

2Anmeldungen sind in der
VHS unter anderem tele-

fonisch unter w 02522/72722
oder w 02524/283333 mög-
lich.

Im Hotel Kröger fand kürzlich die Jahreshauptversammlung des Spielmannszugs Osten-
felde statt. Dabei standen Ehrungen auf dem Programm. Das Foto zeigt (v. l.) Albert Hil-
ge, Ludger Steffens, Julia Derichs, Sarah Schmidtke, Andreas Schulte, Sarah Barton,
Reiner Gehling, Laura Flaßkamp, Thorsten Zywietz, Ralf Wördemann, Jürgen Peitz, Vico
Schulte und Andreas Landwehr.

Spielmannszug Ostenfelde

Julia Derichs als Vorsitzende bestätigt
Ostenfelde (gl). Die Mitglieder

des Spielmannszugs Ostenfelde
der Freiwilligen Feuerwehr haben
sich kürzlich zu ihrer General-
versammlung im Hotel Kröger in
Ostenfelde getroffen. Die musi-
kalische Leiterin Julia Derichs
berichtete laut Mitteilung von ei-
nem aufregenden Jahr mit vielen
Auftritten und dem Advents-
konzert als Höhepunkt.

Zudem sei Jule Zywietz als
Jugendsprecherin auf Auftritte
eingegangen, die vom Nachwuchs
des Spielmannszugs tatkräftig

unterstützt worden seien.
Auch Wahlen hätten statt-

gefunden. Dabei seien Julia De-
richs als Vorsitzende und Mareike
Mentrup als Kassiererin in ihren
Ämtern bestätigt worden. Hen-
drik Schürmann habe sein Amt
als Beisitzer niedergelegt. Der
Posten sei gleich mit zwei Perso-
nen nachbesetzt worden: Unter-
stützung erhalte der Vorstand
künftig von Bernd Knepper und
Robin Burat.

Im Rahmen der anschließenden
Beförderungen und Ehrungen

wurden laut Bericht zwei Mit-
glieder besonders ausgezeichnet:
Thorsten Zywietz und Ralf Wör-
demann seien zu Ehrenmitglie-
dern des Spielmannszugs ernannt
worden.

Darüber hinaus wurden den
Verantwortlichen zufolge folgen-
de Personen ausgezeichnet:
aBeförderung zum Hauptfeuer-
wehrmusiker: Vico Schulte.
aEhrungen für 5 Jahre Mitglied-
schaft: Vico Schulte und Stefan
Freese;
aEhrungen für 10 Jahre: Reiner

Gehling, Thomas Berlinghoff,
Lukas Naschert und Fabian
Steinkamp;
aEhrungen für 20 Jahre: Laura
Flaßkamp und Sarah Barton;
aEhrungen für 25 Jahre: Sarah
Schmidtke und Julia Derichs;
aEhrung für 35 Jahre: Andreas
Schulte
aEhrung für 40 Jahre: Thorsten
Zywietz;
aEhrungen für 60 Jahre: Albert
Hilge und Ludger Steffens

Der Spielmannszug freut sich
nun „auf ein tolles Jahr 2024“.

Auch Wahlen des Vorstands zählen zum offiziellen
Teil der Versammlung. Das Foto zeigt (v. l.) Mareike
Mentrup, Julia Derichs, Andrea Gröne, Bernd
Knepper, Laura Flaßkamp, Robin Burat, Jule
Zywietz und Niklas Richter. Fotos: Spielmannszug

Termine & Service

HHEnnigerloh
Montag,
22. Januar 2024

Hallenbad Ennigerloh: 6.30 bis
13.30 Uhr geöffnet.
Friedhofsverwaltung: vormit-
tags erreichbar unter
w 02521/931269 (Claudia
Stichling).
L.B. Bohle: 8 bis 16 Uhr Aus-
stellung „Spurensuche“ mit
Werken von Dirk Groß geöff-
net, Service-Center an der In-
dustriestraße in Ennigerloh.
Stadtverwaltung Ennigerloh:
Das Rathaus kann nur nach ei-
ner telefonischen Terminver-
einbarung besucht werden.
Zentrale und Bürgerservice
sind von 8 bis 12.30 Uhr und
14 bis 17 Uhr zu erreichen
unter w 02524/280 oder mit
einer E-Mail an die Adresse
buergerservice@ennigerloh.de.
KFD St. Mauritius Enniger:
8.30 Uhr Walking und Nordic
Walking ab Junker-Voß-Stra-
ße; 15.30 Uhr Bleib fit – Tanz
mit, Mauritiusheim.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Barbara Staratz-
ke, w 02528/901720, und Iris
Richter, w 02522/63810.
Apothekennotdienst: 9 Uhr
(bis 9 Uhr am Folgetag) Fin-
ken-Apotheke, Weststraße 120
in Ahlen, w 02382/5599.
Stadtmarketing und Touristik
Ennigerloh: w 02524/283001.
Polizeibezirksdienst Enniger-
loh: 10 bis 12 Uhr Sprechstun-
de im Büro im Rathaus.
Haus der Begegnung:
14.15 Uhr Gymnastik ab 60;
14 Uhr Computer für Anfän-
ger.
Drobs-Mobil: 14.30 bis
16.30 Uhr Drogenberatung,
Standort Schulweg in Enniger-
loh, zwischen Versöhnungskir-
che und Pestalozzi-Schule.
Grün-Weiß Westkirchen: 18 bis
19.30 Uhr Turnen der Männer,
19.30 bis 21 Uhr Turnen und
Gymnastik der Frauen.
DRK-Selbsthilfegruppe für
Alkohol-, Medikamenten- und
Drogenabhängige: 19.30 bis
21 Uhr Gruppenstunde im
DRK-Heim, Am Freibad 11,
w 02524/5572; täglicher Kon-
takt w 01577/3576682.
TV Ennigerloh: 19.30 Uhr
Gymnastikgruppe Mergner/
Niestroj in der Turnhalle der
Jakobusschule.

St. Jakobus

Gemeinde weist
auf Termine hin

Ennigerloh (gl). Die Gemein-
de St. Jakobus Ennigerloh
weist auf anstehende Termine
hin. Ein Überblick:
aDer Verwaltungsrat tagt am
morgigen Dienstag ab 20 Uhr
im Jakobushaus.
aDie Firmkatecheten treffen
sich zur Vorbereitung des
zweiten Firmwochenendes am
Mittwoch, 24. Januar, ab
18.30 Uhr im Jakobushaus.
aAlle Messdiener sind für
Samstag, 27. Januar, zu einer
Fahrt zur Eissporthalle in
Hamm eingeladen. Los geht es
laut Ankündigung um 13 Uhr
von der Bücherei. Die Rück-
kehr sei für 18.45 Uhr geplant.
Die Kosten beliefen sich auf
10 Euro pro Person. Mitzu-
bringen seien Handschuhe,
Schlittschuhe (könnten auch
für 4 Euro ausgeliehen wer-
den), Helm und Proviant. An-
meldungen sowie Teilnehmer-
gebühr werden im Pfarrbüro
entgegengenommen.

Kurz & knapp

Der Mitglieder des Stadt-
entwicklungsausschusses der
Stadt Ennigerloh treffen sich
zu ihrer Sitzung am heutigen
Montag. Beginn ist um 18 Uhr
in der Mensa der Gesamt-
schule.

Montag, 22. Januar 2024Ennigerloh
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